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Ortsbücherei Hegnach
Am Dienstag, den 23.02.2016 hat die Hegnacher
Ortsbücherei aufgrund einer externen Fortbildung
geschlossen.

Wir bitten um Ihr Verständnis.

Halbseitige Straßensperrung in der
Kirchstraße
Aufgrund verschiedener Kanalarbeiten befindet sich
bereits seit 11.02.2016 bis zum 26.02.2016 eine halb-
seitige Sperrung des Verkehrs an der Ortslage Kirch-
straße 25.

Waiblinger
Rems- und
Gemarkungsputzete
Samstag, 19. März 2016

Beginn:

Galerie : 9:00
Eisental: 10:00
Beinstein: 9:00
Hegnach: 9:00
Hohenacker: 9:00
Neustadt: 9:00
Bittenfeld: 9:00
Korber Höhe: 9:15
Apotheke

Bitte die genauen
Treffpunkte dem
Staufer-Kurier oder
den Ortsnachrichten
entnehmen.

Infos über
www.waiblingen.de
oder Abt. Umwelt:
Tel: 5001-3260Tel: 5001-3260

…für eine saubere Stadt

Für eine Stunde das Licht ausschalten
Setzen Sie ein Zeichen!

www.waiblingen.de/de/Die-Stadt/Aktuelles/Veranstaltungskalender

Männerchor
Happy Voices

Happy Kids & Burgschulkids

So. 28. Februar 2016
14:30 Uhr

Hartwaldhalle Hegnach
Leitung: Anita Sasse Einlass 14:00 UhrKarin Pfisterer

Heinz Kauffeldt Eintritt frei, Spenden erwünscht
E-Piano: Gregor Wohak

Anschließend Bewirtung mit
Kaffee und Kuchen

Kuchen auch zum Mitnehmen

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?

Im Notfall entscheiden

Sekunden! 112



Mitteilungsblatt Hegnach aktuell Nummer 7 / Seite 3Donnerstag, 18. Februar 2016

Amtliche Bekanntmachungen

Standesamtliche Mitteilungen

Eheschließungen
Goldene Hochzeit

18.02.2016
Franz Rupprecht und Johanna Maria Läpple, Friedenstraße 7

Altersjubilare

Den genannten sowie allen ungenannten Jubilarinnen und
Jubilaren wünschen wir alles Gute, Gesundheit und einen
gesegneten Lebensabend.

Kostenlos - nicht wertlos

Unter diesem Motto können Sie ständig gebrauchte Sachen
öffentlich anbieten. Wie funktioniert das? Ganz einfach: Sie
wollen gebrauchte und noch gebrauchsfähige Sachen, die zu
schade zum Wegwerfen sind, kostenlos anbieten, z.B. Mö-
bel (Schränke, Tische, Stühle, Betten usw.), funktionsfähige
Elektrogeräte, Kinderwagen, Fahrräder, Spielzeug, Lampen,
Geschirr und vieles mehr.
Sie füllen den abgedruckten Abschnitt aus und geben ihn
bei der Ortschaftsverwaltung Hegnach, Zimmer 5, ab oder
schicken ihn der Ortschaftsverwaltung zu.

An die
Ortschaftsverwaltung Hegnach
Hauptstraße 64
71334 Waiblingen - Hegnach

Ich biete folgende gebrauchsfähige Gegenstände kostenlos an:

....................................................................................................

....................................................................................................

....................................................................................................

Meine Telefonnummer :..............................................................

Meine Anschrift: (wird nicht veröffentlicht)

....................................................................................................

Vorname und Name: ..................................................................

....................................................................................................

Straße und Hausnummer: ..........................................................

Postleitzahl und Ort:...................................................................

........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Die Abfall-Ecke der AWG
Tipps und Infos zum Thema Abfall

Das Umweltmobil startet zu seiner ersten
Sammeltour im Jahr 2016
Auch im Privathaushalt fallen immer wieder Abfälle an, die
umweltgefährdend sein können, wie zum Beispiel Lacke,
Lösungsmittel oder Schädlingsbekämpfungsmittel. Die-
se dürfen auf keinen Fall mit dem Hausmüll entsorgt oder
gar in die Toilette geschüttet werden. Eine bequeme und
ortsnahe Möglichkeit die entsprechenden Abfälle korrekt
zu entsorgen bietet das Umweltmobil, welches drei Mal im
Jahr im Auftrag der AWG durch den Rems-Murr-Kreis tourt.
Nach Waiblingen kommt das Umweltmobil gleich mehrmals.
Nachfolgend die Standorte und Uhrzeiten:
Donnerstag, 25. Februar
Beinstein
14.45 - 15.15 Uhr
Parkplatz, Beinsteiner Halle
Freitag, 26. Februar
Hohenacker
8.00 - 8.45 Uhr

Gemeindehalle, Rechbergstr.
Neustadt
9.15 - 9.45 Uhr

Parkplatz, Hallenbad
Hegnach
10.15 - 10.45 Uhr
Unterhalb des Rathauses
Bittenfeld
11.15 - 12.00 Uhr
Parkbucht Sammelcontainer Mühlweingärten
Dienstag, 8. März
Korber Höhe
8.00 - 8.30 Uhr

Parkplatz, Salierstr. 30
Kernstadt
9.00 - 9.45 Uhr

Betriebshof, Henri-Dunant-Straße
Kernstadt
10.15 - 10.45 Uhr
Heerstr., Einmündung Pommernweg
Am Umweltmobil werden nur haushaltsübliche Mengen an-
genommen. Abgegeben werden können Altlacke und -far-
ben, Holzschutzmittel, Chemikalien aus der Hobbywerkstatt,
Experimentierkästen, Düngemittel, Pflanzenschutzmittel,
Schädlingsbekämpfungsmittel, Rost- und Frostschutzmittel,
Lösungsmittel und lösungsmittelhaltige Produkte, Klebstoffe,
Energiesparlampen und Leuchtstofflampen.
Nicht zum Problemabfall zählen unter anderem Medikamente
und ausgetrocknete Farben, die bedenkenlos in der Rest-
mülltonne entsorgt werden können. Leere Farbbehälter dür-
fen in die Gelbe Tonne. Altöl nimmt der Handel zurück.
Bewahren Sie den Kassenbon auf, da die Rücknahme an-
sonsten nicht garantiert ist.
Gesondert zu entsorgen sind Feuerlöscher, Gasflaschen, Ge-
genstände aus Asbestzement, explosive Stoffe oder Muniti-
on. Entsprechende Firmen können bei der AWG nachgefragt
werden.
Noch Fragen? Die Abfallberatung der AWG hilft Ihnen unter
0 71 51 / 501-95 32 gerne weiter. Per E-Mail erreichen Sie
die AWG unter info@awg-rems-murr.de.

Mitteilungen der Stadt Waiblingen

Neue Datenbanken für Zeitschriften
In der Stadtbücherei Waiblingen finden Wissenshungrige
Nahrung, sei es als herkömmliches Printmedium oder in
elektronischer Form. Schüler können Material für Referate
sammeln, politisch Interessierte erhalten täglich die neu-
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Bereitschaftsdienste

Wichtige Notrufe
Überfall, Verkehrsunfall 110
Feuer: Notruf, Erste Hilfe 112
Rettungsdienst/Notarzt 112
Krankentransport 19222
Malteser Hilfsdienst e.V. 93933-0
Rems-Murr-Klinikum Winnenden 07195 591-0
Landespolizeiposten Hohenacker 82149
Polizeirevier Waiblingen 950-0
Telefonseelsorge evang. 0800-1110111
Telefonseelsorge kath. 0800-1110222
Tierrettung/Tierambulanz, 24-h-Notruf 01773590902

Ärztlicher Notfalldienst
Zentrale Rufnummern des Allgemeinen Ärztlichen Not-
dienstes außerhalb der Sprechstunden, am Wochenende
und an Feiertagen:
Waiblingen-Teilorte (Bittenfeld, Hegnach, Hohenacker, Neu-
stadt)
18 - 7 Uhr Tel. 01805 0112061

Für diese Bereiche wird am Wochenende der Anruf an die
Notfallpraxis Waiblingen weitergeleitet:

Ärztliche Notfallpraxis Waiblingen
einschließlich gynäkologischem und chirurgisch-orthopä-
dischem Fachdienst: in der Zentralklinik Alter Postplatz
2, 71332 Waiblingen, samstags, sonntags und feiertags
von 8 Uhr bis 20 Uhr geöffnet. Werktags abends Mon-
tag bis Donnerstag ist vorübergehend nur die Notfallpra-
xis Schorndorf, Schlichtener Straße 105 geöffnet. Dort
ist auch unser orthopädisch-chirurgischer Fachdienst am
Wochenende untergebracht.

Zentrale Rufnummer 07151 906090

Unter dieser Nummer kann auch ein Hausbesuch ange-
fordert werden!

Gynäkologischer Notfalldienst (Rems-Murr-Kreis)
außerhalb der Sprechstunden 8 - 8 Uhr, Samstag sowie
Sonn- und Feiertag (nur aus dem Festnetz) nach vorheriger
tel. Anmeldung

Tel. 01805 557890

Psychiatrischer Notfalldienst
für den Bereich Waiblingen außerhalb der Sprechstunde
Samstag sowie Sonn- und Feiertag
19 - 8 Uhr Tel. 01805 0112089

Ärztliche Notfallpraxis Winnenden:
Am Jakobsweg 2 (Im Gesundheitszentrum am neuen Klini-
kum), 71364 Winnenden. Zentrale Rufnummer 07195/97 97
900 Öffnungszeiten: Montag, Dienstag u. Donnerstag von
18.00 Uhr bis 7.00 Uhr am Folgetag, Mittwoch von 14.00
Uhr bis Donnerstag 7.00 Uhr, Freitag ab 14.00 Uhr bis
Montag 7.00 Uhr und feiertags durchgehend bis 7.00 Uhr
am nächsten Werktag. Fachärztliche Dienste Chirurgisch-
orthopädischer Notdienst nur am Wochenende und an
Feiertagen, Notdienst von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr.

Kinder- und Jugendärztlicher Notdienst
für den Rems-Murr-Kreis
Kinder- und jugendärztlicher Notfalldienst in den Ambu-
lanzräumen der neuen Kinderklinik im Rems-Murr-Klinikum
in Winnenden (71364 Winnenden, Am Jakobsweg 1), Tel.
07195/591-37000, werktags 18.00-8.00 Uhr, an Wochenen-
den Freitag ab 18.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr, an Feierta-
gen vom Vortag ab 18.00 bis 8.00 Uhr am darauffolgenden
Werktag. Eine Voranmeldung ist nicht notwendig.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Jeweils von 10 bis 11 Uhr und von 17 bis 18 Uhr
Zentrale Notfalldienstansage über Anrufbeantworter

Tel. 0711 7877744

Notfalldienst der Hals-Nasen-Ohrenärzte
HNO-ärztlicher Gebietsdienst außerhalb der Sprechstunden
8 - 8 Uhr, am Samstag, Sonn- und an Feiertagen unter:

Tel. 01805 003656

Augenärztlicher Notfalldienst
jeweils von 8 bis 8 Uhr Tel. 01805 284367

oder 01805/AUGEN SOS

Bitte vollständige Rufnummern wählen!
Anrufe unter den angegebenen Telefonnummern sind kos-
tenpflichtig.

Apotheken
Der Apotheken-Notdienstfinder
ist von jedem Handy ohne Vorwahl wie folgt zu erreichen:
Handy: 22833, Festnetz: 0800 0022833
SMS: „apo“ an 22833

Von 08.30 Uhr bis 08.30 Uhr
Donnerstag, 18.02.2016
Söhrenberg-Apotheke, WN-Neustadt, Neustadter Hauptstr. 91,
Tel. 987977
Freitag, 19.02.2016
Apotheke Korber Höhe, Waiblingen, Salierstr. 7,
Tel. 28870
Samstag, 20.02.2016
Sonnen-Apotheke, Waiblingen, Bahnhofstr. 4, Tel. 51114
Sonntag, 21.02.2016
Engel-Apotheke, Waiblingen, Danziger Platz 1, Tel. 53131
Apotheke am Torturm, Winnenden, Marktstr. 39,
Tel. 07195/92620
Montag, 22.02.2016
Apotheke Friedrich, WN-Bittenfeld, Schillerstr. 58,
Tel. 07146/873000
Apotheke am Rathaus, Winnenden, Torstr. 9,
Tel. 07195/60986
Dienstag, 23.02.2016
Schloss-Apotheke, Weinstadt-Großheppach,
Prinz-Eugen-Platz 3, Tel. 603362
Mittwoch, 24.02.2016
Bahnhof Apotheke Dr. Riethmüller, Waiblingen,
Bahnhofstr. 25, Tel. 55027
Wir weisen darauf hin, dass kurzfristige Änderungen nicht
berücksichtigt werden können. Maßgeblich sind die Aus-
hänge der Apotheken, auf denen die jeweils mit Notdienst
versehenen Apotheken in der Umgebung angezeigt wer-
den!

Weitere Hilfsdienste

Diakoniestation Waiblingen
Internet: www.diakoniestation-waiblingen.de
E-Mail: info@diakoniestation-waiblingen.de

Pflegeteam Hegnach
Das Pflegeteam ist über Tel. 07151 81464 zu erreichen.
Der Anschluss ist rund um die Uhr über einen Anrufbeant-
worter erreichbar und wird regelmäßig abgehört.
Die Tagespflege in der Heinrich-Küderli-Str. 12 ist unter
Tel. 07151 502535 erreichbar.
Alexanderstift: Seniorenzentrum Hegnach, Haldenäcker 13,
Tel. 07151/98145-0

Bestattungsordner Friedhof Hegnach
Fa. Hermann & Partner, Weinstadt, Tel. 64040
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esten Nachrichten in diversen Tages- und Wochenzeitun-
gen und Informationssuchende werden in den zahlreichen
Sachbüchern fündig. Zum Angebot gehören auch diverse
Datenbanken, wie das Munzinger-Archiv mit ausführlichen
und redaktionell geprüften Informationen, unter anderem zu
Ländern und Personen, oder das englischsprachige Online-
Portal Britannica Library Online. Nun kommen zwei weitere
Giganten hinzu: 6.000 Zeitungen und Zeitschriften aus aller
Welt stehen den Nutzern der Stadtbücherei Waiblingen ab
sofort via „Genios“ und „PressReader“ zur Verfügung.
Genios ist die größte deutsche Pressedatenbank mit Ar-
tikeln aus über 900 Zeitungen und Fachzeitschriften. Die
Recherche ist mit gültigem Bibliotheksausweis auch von
zuhause aus möglich. Der Zugang erfolgt mittels Eingabe
von Benutzernummer und Passwort über die Homepage
der Stadtbücherei. Ein Button auf der Startseite führt direkt
zur Datenbank. Besonders hilfreich ist die Pressedatenbank
bei der Suche nach ausgefallenen Referatsthemen oder bei
der Recherche zu brandaktuellen Themen, zu denen noch
keine Publikationen in Buchform vorliegen. Im Unterschied
zu manchen Internetquellen kann durch den Zugriff auf se-
riöse Publikationen ein gewisser Qualitätsstandard garantiert
werden. Teil der Pressedatenbank sind unter anderem „Die
Zeit“, die „Süddeutsche Zeitung“ und die „Neue Zürcher
Zeitung“. Auch regionale und überregionale Zeitungen wie
der „Reutlinger Generalanzeiger“, die „Südwestpresse“ oder
die „Süddeutsche Zeitung“ sind hier vertreten.
Das Portal PressReader bietet Zugang zu mehr als 5.000
Zeitungen, Magazinen und Zeitschriften aus aller Welt, die in
der Stadtbücherei Waiblingen oder zuhause genutzt werden
können. Der Zugang vom heimischen PC erfolgt ebenso wie
bei Genios über den Schnellzugriff auf der Startseite der
Bücherei-Homepage und mittels Eingabe von Benutzernum-
mer und Passwort. Über das Portal können so tagesaktuelle
Zeitungen und Zeitschriften aus 100 Ländern in über 50
Sprachen online rund um die Uhr gelesen werden. Außer-
dem gibt es ein Archiv, das bis zu 90 Tage zurückreicht.
Im Gegensatz zum Genios-Presseportal können die Zeitun-
gen und Zeitschriften im Volltext gelesen werden. Dieses
Angebot erweitert den mehrsprachigen und digitalen Medi-
enbestand der Stadtbücherei Waiblingen. Asylbewerber und
Flüchtlinge, aber auch alle anderen Menschen mit Migrati-
onshintergrund, finden hier ein großes Angebot an Zeitungen
in ihrer Muttersprache, etwa auf Arabisch. Darüber hinaus ist
das Presseportal ideal für Benutzer, die ihre Fremdsprachen-
kenntnisse mit der Lektüre von entsprechenden Zeitungen
und Zeitschriften pflegen möchten. Für Mobilgeräte gibt es
die PressReader App, mit der Zeitungstitel heruntergeladen
und offline gelesen werden können. Hat ein Nutzer auch in
der Stadtbücherei über das WLAN einen personalisierten
Zugang zu PressReader eingerichtet, so kann er den Zugang
zu dieser Plattform sieben Tage lang auch von unterwegs
nutzen. Danach ist eine neue Anmeldung in den Räumen der
Bibliothek erforderlich.

Stellenausschreibung
Die Stadt Waiblingen, Abteilung Kommunale Ganztages-
betreuung sucht zum nächstmöglichen Beginn eine

Hausaufgabenhilfe/Lernförderung m/w
für Schüler und Schülerinnen an Waiblinger Grundschulen.
Sie arbeiten im Team und sind an die Kommunale Ganz-
tagesbetreuung der Einrichtung angegliedert und erhalten
pädagogische Begleitung sowie weitere Qualifizierung.
Die Anstellung ist vorerst befristet für das Schuljahr
2015/2016 und erfolgt im Rahmen eines geringfügigen
Beschäftigungsverhältnisses.
Die Arbeitszeiten sind in der Regel in der Zeit zwischen
12.00 Uhr und 14.00 Uhr und teilweise am Nachmittag.
Für diese Stelle suchen wir verantwortungsbewusste, en-
gagierte und flexible Bewerber/innen, die Freude und
Erfahrung am Umgang mit Kindern haben.
Die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe S 2 TVöD.
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden
bei gleicher Eignung besonders berücksichtigt.
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, bewerben Sie
sich bitte bis zum 04.03.2016 vorzugsweise über un-
ser Online-Bewerberportal unter www.waiblingen.de (Das
Rathaus/Karriere/Stellenangebote) oder senden Sie uns
Ihre Kurzbewerbung (Anschreiben und Lebenslauf) an die
Abteilung Personal der Stadt Waiblingen, Postfach 17
51, 71328 Waiblingen. Für weitere Informationen stehen
Ihnen Frau Braun, Tel: 07151/5001-2850 und Frau Grü-
ner (Abteilung Personal), Tel: 07151/5001-2142 gerne zur
Verfügung. Bei postalischer Bewerbung werden die Un-
terlagen nach Abschluss des Verfahrens vernichtet, eine
Rücksendung erfolgt nicht. Wir weisen darauf hin, dass
bei Angabe einer E-Mail-Adresse alle Benachrichtigungen
über diesen Weg erfolgen.

Stellenausschreibung
Beim Fachbereich Bildung und Erziehung, Abteilung Kin-
dertageseinrichtungen sind zum nächstmöglichen Zeitpunkt

zwei Küchenkräfte (m/w)
als Springer(in) an verschiedenen Waiblinger Kindertages-
einrichtungen für die Mithilfe bei der Mittagessenversor-
gung der Kinder zu besetzen.
Die Anstellung erfolgt zunächst befristet und im Rahmen
eines geringfügigen Beschäftigungsverhältnisses.
Die Arbeitszeiten werden in der Regel im Zeitraum von
12.00 – 14.00 Uhr erbracht.
Für die Stelle suchen wir verantwortungsbewusste, enga-
gierte und flexible Bewerber/innen, die Freude am Um-
gang mit Kindern haben.
Die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe 1 TVöD.
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden
bei gleicher Eignung besonders berücksichtigt.
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, bewerben Sie
sich bitte bis zum 04.03.2016 vorzugsweise über unser
Online-Bewerberportal unter www.waiblingen.de (Das
Rathaus/Karriere/Stellenangebote) oder senden Sie uns
Ihre Kurzbewerbung (Anschreiben und Lebenslauf) an die
Abteilung Personal der Stadt Waiblingen, Postfach 17
51, 71328 Waiblingen. Für weitere Informationen stehen
Ihnen Frau Wiedel, Tel: 07151/5001-2710 und Frau Grü-
ner (Abteilung Personal), Tel: 07151/5001-2142 gerne zur
Verfügung. Bei postalischer Bewerbung werden die Un-
terlagen nach Abschluss des Verfahrens vernichtet, eine
Rücksendung erfolgt nicht. Wir weisen darauf hin, dass
bei Angabe einer E-Mail-Adresse alle Benachrichtigungen
über diesen Weg erfolgen.

Mitteilungsblatt der Ortschaftsverwaltung Hegnach -
Hegnach aktuell
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Obstbaumpflanzaktion 2016 -
Jetzt anmelden!
Die Stadt Waiblingen bietet im Rahmen des Förderpro-
gramms "Biotop-Vernetzung" allen Interessierten die Mög-
lichkeit, heimische Obstbaum-Hochstämme vergünstigt zu
erhalten.
Eigentümer von Streuobstwiesen auf Waiblinger Markung
können sich beim Obstbaumhochstamm-Projekt beteiligen.
Sie erhalten zweimal jährlich bis zu fünf Obstbaum-Hoch-
stämme ihrer Wahl aus den vorgegebenen Sorten.
Das Grundstück muss außerhalb der Bebauung liegen. Es
darf also kein Hausgarten sein. Der Grundstücks-Eigentümer
verpflichtet sich durch seinen Antrag, die Anpflanzungen zu
erhalten und zu pflegen.
Der Bestellantrag ist im Internet unter www.waiblingen.de/
de/Die-Stadt/Aktuelles/Veranstaltungskalender, bei der Abt.
Umwelt (Tel: 07151 5001-3261) sowie bei allen Ortschafts-
verwaltungen erhältlich und dort auch wieder abzugeben.
Dem Antrag entnehmen Sie bitte die zur Verfügung stehen-
den Obstbaumsorten.
Die bestellten Bäume können dann am
11./12. März 2016 (Antragsabgabe bis 4. März 2016)
bei der im Antrag angegeben Baumschule abgeholt werden.

In den Osterferien

Vereinssport möglich
Die städtischen Sporthallen in der Kernstadt sind in den
Osterferien geöffnet. Das Training kann daher ohne Un-
terbrechung fortgesetzt werden. Wenn der Trainingsbetrieb
weitergeführt wird, muss der Hausmeister bis spätestens
Donnerstag, 10. März 2016, informiert werden. Ansonsten
bleiben die Sporthallen geschlossen. – Lediglich die Salier-
Sporthalle 1 und die Staufer-Sporthalle 1 sind von dieser
Regelung wegen Renovierungsarbeiten ausgenommen.
Die Sporthallen im Berufsschulzentrum und die Christian-
Morgenstern-Halle bleiben während der Osterferien ge-
schlossen.

Stadtbücherei Waiblingen
Deutsch lernen –
digital unterstützt
Die Stadtbücherei Waiblingen im Marktdreieck bietet Men-
schen, die eine Fremdsprache lernen möchten, ein breites
Spektrum an Medien. Lehrkurse in Buchform und für den
PC, Zeitschriften in verschiedenen Sprachen, Hörbücher auf
Englisch oder Romane auf Französisch – all das findet man
hier schon lange. Ganz neu in der Stadtbücherei ist ein An-
gebot, das sich speziell an Deutschlerner richtet, die noch
keine oder nur geringe Vorkenntnisse haben. Ausgangsspra-
chen sind Arabisch, Französisch, Englisch und Türkisch. Der
Fokus liegt auf Asylbewerbern und Flüchtlingen, aber auch
alle anderen sind willkommen. Für sie stehen zwei Laptops
bereit, die an der Information im Untergeschoss zusammen
mit Sprachlernprogrammen ausgeliehen werden können. Je
nach Sprachkurs liegen den Materialien entweder Audio-CDs
oder CD-ROMs bei. Die Nutzung dieser mobilen Sprachler-
neinheiten ist kostenlos in den Räumen der Bücherei mög-
lich. Es muss lediglich ein Ausweis oder ein vergleichbares
Dokument hinterlegt werden.
Seit Kurzem ergänzt außerdem die Datenbank PressReader
den mehrsprachigen und digitalen Medienbestand. Asylbe-
werber und Flüchtlinge, aber auch alle anderen Menschen
mit Migrationshintergrund, finden hier ein großes Angebot an
Zeitungen in ihrer Muttersprache, etwa auf Arabisch. Darü-
ber hinaus ist das Presseportal ideal für Benutzer, die ihre
Fremdsprachenkenntnisse mit der Lektüre von entsprechen-
den Zeitungen und Zeitschriften pflegen möchten. Das Portal
bietet Zugang zu mehr als 5 000 Zeitungen, Magazinen und
Zeitschriften aus aller Welt, die in der Stadtbücherei Waib-
lingen oder zuhause genutzt werden können.

Kinder- und Jugendförderung
Waiblingen
Informationen und Programme für Kinder und Jugendliche

Jugendtreff Hegnach

Öffnungszeiten im Jugendtreff Hegnach!
Es gelten folgende Öffnungszeiten:

Montag: 16:00 – 19:00 Uhr Teenie-Time (10-13 J.)
Dienstag: geschlossen
Mittwoch: 17:00 - 19:00 Uhr Teenie-Club (ab 12 J.)

19:00 - 21:00 Uhr Jugendtreff (ab 14 J.)
Donnerstag: 17:00 – 21:00 Uhr Jugendtreff (ab 14 J.)
Freitag: 18:00 – 22:00 Uhr Jugendtreff (ab 14 J.)

Programm des Jugendtreffs Hegnach:

Mittwoch,
24. Februar 2016

17:00 – 19:00 Uhr Billiardturnier

19:00 – 21:00 Uhr Hot dogs
Montags von

16:00 – 19:00 Uhr
Teenie-Time Programm
für 10- bis 13-Jährige

Montag,
22. Februar 2016

16:00 – 19:00 Uhr Billiardturnier

Kommunales Kino Waiblingen e.V.
Deine Schönheit ist nichts wert
Freitag 04.03.2016 14.30 Uhr
Der 12-jährige Veysel, halb Kurde, halb Türke, ist mit seiner
Familie aus der Türkei nach Österreich geflüchtet und lebt
seit wenigen Monaten in Wien. In der Schule ist der schüch-
terne Junge ein Außenseiter und aufgrund seiner mangeln-
den Sprachkenntnisse ein Problemschüler.
All diese Probleme und Konflikte drohen den 12-jährigen
Veysel zu erdrücken, wären da nicht seine hoffnungsvollen
Tagträume, in denen er zu seiner Ana flüchtet. Ana ist ein
Mädchen aus seiner Klasse, in das Veysel unendlich verliebt
ist, die jedoch in der Realität nicht einmal von seiner Liebe
weiß.
Türkischer Filmpreis 2012, Österreichischer Filmpreis 2014.
Österreich 2012 – Regie: Hüseyin Tabak
LZ: 85 Min. - FSK: ab 6 J – empfohlen ab 10 J, FBW:
bes. wertvoll
Drama
Eintritt: Kinder € 3,00 Erwachsene € 4,00
Vorverkauf: 07151 - 95 92 80
Veranstaltungsort: Traumpalast Waiblingen
Bahnhofstr. 50 – 52 - 71332 Waiblingen
Veranstalter:
Kinder- und Jugendförderung Stadt Waiblingen
Informationen: Tel. 07151/5001-2721(Frau Glaser)

Das Kommunale Kino Waiblingen zeigt
im „Traumpalast“ Bahnhofstraße 52, Waiblingen
am Mittwoch 02.03.2016 um 20.00 Uhr
Das Mädchen Hirut (Difret)
Drama Äthiopien 2014
Regie Zeresenay Berhane Mehari
Länge: 78 Minuten, FSJ ab 12 Jahre
Äthiopien 1996: Die Anwältin Meaza Ashenafi kämpft für
die Rechte der Frauen und Kinder. Als die Anwältin vom
Schicksal der 14-jährigen Hirut hört, beschließt sie sofort
den Fall anzunehmen. Das junge Mädchen wurde auf dem
Heimweg von der Schule von einem Landwirt gekidnappt
und vergewaltigt, um sie gemäß der örtlichen Traditionen,
der „Telefa“, anschließend zur Frau zu nehmen. Doch dem
mutigen Mädchen gelang die Flucht und es tötete dabei
seinen Peiniger. Nach ihrer Festnahme droht Hirut nun die
Todesstrafe. Um das Leben des Mädchens zu retten, muss
Meaza den Kampf gegen jahrhundertealte Traditionen und
patriarchalische Glaubenssätze aufnehmen.
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Panorama Audience Award Berlinale 2014
In Kooperation mit FrauenRat Waiblingen und FraZ -
Frauen im Zentrum e.V. zum Internationalen Frauen-Tag.
Eintritt Film 5,00 EURO, FSK:
Reservierung: Telefon 07151 - 959280
Weitere Information: www.koki-waiblingen.de

Landratsamt Rems-Murr

Fachstelle Rechtsextremismus des Kreises neu besetzt
Sonja Großhans hat die Aufgaben von Gerhard Dinger im
Kreisjugendamt übernommen
Die Fachstelle Rechtsextremismus des Landratsamtes Rems-
Murr-Kreis hat eine neue Stelleninhaberin. Nach Gerhard
Dinger, der sich neuen Aufgaben im Kreisjugendamt zu-
gewandt hat, konnte die 30-jährige Sozialarbeiterin Sonja
Großhans gewonnen werden. Landrat Dr. Richard Sigel freut
sich, dass die Stelle wieder neu besetzt ist: „Wir haben
im Landratsamt Rems-Murr-Kreis – als einziger Landkreis
in Süddeutschland – bereits seit 16 Jahren eine Fachstelle
Rechtsextremismus. Der Weg, den wir mit der Fachstelle
eingeschlagen haben, ist richtig. Laut unserem Experten gibt
es im Rems-Murr-Kreis derzeit keine polizeilich bekannte
Gruppierung. Es ist wichtig, dass die Lage weiterhin kon-
trolliert bleibt. Dabei leistet die Fachstelle, gerade bei der
Prävention, eine wichtige Arbeit“.
In den letzten Jahren hatte Sonja Großhans beim Kreisju-
gendamt Rems-Murr-Kreis im Sozialen Dienst gearbeitet. Für
die Fachstelle Rechtsextremismus, die beim Kreisjugendamt
des Landratsamt Rems-Murr-Kreis angesiedelt ist, bringt sie
vielfältige Erfahrungen mit. Einerseits aus der Arbeit im Sozi-
alen Dienst, andererseits aus dem Studium der Sozialen Ar-
beit an der Hochschule Esslingen. Der Schwerpunkt der Ar-
beit der Fachstelle Rechtsextremismus, die bereits seit dem
Jahr 2000 besteht, liegt vor allem in der Prävention. Diese
geschieht durch Öffentlichkeits- und Aufklärungsarbeit, die
Sensibilisierung von Eltern und anderen Erwachsenen, die
mit Jugendlichen regelmäßig in Kontakt sind und natürlich in
der politischen Bildung der Jugendlichen selbst. Jugendliche
können hier beispielsweise in Workshops über Rechtsextre-
mismus aufgeklärt werden, es kann offen mit ihnen diskutiert
werden, warum sich Jugendliche nach rechts orientieren und
was gegebenenfalls dagegen getan werden kann. Zu den
Tätigkeiten der Fachstelle Rechtsextremismus gehört zudem
die persönliche Beratung von Eltern, Jugendlichen, Kommu-
nen, Initiativen und Vereinen zum Thema Rechtsextremismus.
Auch die Kooperation mit Jugendarbeit, Schule und Polizei
ist ein fester Bestandteil der Arbeit.
Zudem ist die Fachstelle Teil der Organisationsgruppe der Ju-
gendkulturwoche für Vielfalt und gegen Rassismus „bunt statt
braun“, die jährlich stattfindet. Die Unterstützung von Initiativen
und Bündnissen, die sich im Kreis gegen Rechtsextremismus
engagieren, gehört ebenfalls zu den Aufgaben. Die Fachstelle
sammelt und bewertet auch Informationen zum Rechtsext-
remismus, beispielsweise zu Erscheinungsformen, Ursachen,
Brennpunkten, Vorkommnissen und Trends. Dies dient dazu,
die Öffentlichkeit über Aktuelles aus dem Bereich zu informie-
ren und auf Entwicklungen oder Bedarfe zu reagieren.
Für persönliche Fragen steht Ihnen die Fachstelle unter
07191 9079-223 oder sonja.grosshans@jugendarbeit-rm.de
zur Verfügung.

Neue Anlaufstelle für psychisch kranke Menschen
Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle
(IBB-Stelle) nimmt am 18.2. ihre Arbeit auf
Anlaufstellen für psychisch kranke Menschen und ihre Ange-
hörigen sollen in allen Stadt- und Landkreisen Baden-Würt-
tembergs eingerichtet werden. Dies sieht das Psychisch-
Kranken-Hilfe-Gesetz vor. Die Informations-, Beratungs- und
Beschwerdestelle (IBB-Stelle) im Rems-Murr-Kreis nimmt ihre
Arbeit am Donnerstag, 18. Februar, auf. Die neue Stelle in
Winnenden soll Anlaufpunkt für psychisch kranke Menschen
und ihre Angehörigen sein, die

· Fragen zum regionalen Unterstützungsangebot haben,
· jemanden brauchen, der ihnen zuhört,
· sich beschweren wollen
· Menschen brauchen, die gemeinsam mit ihnen nach Lö-

sungen suchen.
Träger der IBB-Stellen sind die Stadt- und Landkreise, die
gemeinsam mit dem Land die Kosten für dieses Angebot
tragen. Die IBB-Stellen sind mit ehrenamtlichen Mitarbeiter/
innen besetzt, die zur Verschwiegenheit verpflichtet sind.
Unter ihnen sind Menschen, die
· selbst Erfahrungen mit psychischen Krisen gemacht haben,
· psychisch kranke Angehörige haben und
· in ihrem früheren Berufsleben mit psychisch kranken Men-

schen gearbeitet haben.
Auch der Patientenfürsprecher für psychisch kranke Men-
schen ist Mitglied dieses Gremiums. Im Rems-Murr-Kreis
ist dies seit 1. Januar 2016 Joachim Kirschmann. Er ist
telefonisch unter 0711/ 73 53 880 oder unter der Mobilfunk-
nummer 0178/19 16 070 zu erreichen.
Mit einer regelmäßigen Sprechstunde nimmt die IBB-Stelle
Rems-Murr-Kreis als eine der ersten in Baden-Württemberg
am 18. Februar 2016 ihre Arbeit auf. Bis die Mitarbeiter/-in-
nen Anfang April ihr Büro in der Schloßstraße 32 in Winnen-
den beziehen können, finden die Sprechstunden an jedem
ersten und dritten Donnerstag im Monat von 16.00 bis 18.00
Uhr im kleinen Gruppenraum des Sozialdienstes im Schloss-
gebäude Ost (Erdgeschoss) des Zentrums für Psychiatrie in
Winnenden statt.
Anmeldungen zu den Sprechstunden werden unter der Mo-
bilfunknummer 01590/44 09 800 entgegen genommen. Auch
sind die Mitarbeiter/innen der IBB-Stelle Rems-Murr-Kreis
unter dieser Telefonnummer für Beratung, Anfragen oder
Beschwerden erreichbar. Ratsuchende werden – auf Wunsch
– zurückgerufen, so dass ihnen keine Kosten entstehen. Die
Beratung selbst ist ebenfalls kostenlos.
Der spätere Umzug in das neue Büro in der Schloßstraße 32
in Winnenden und die feierliche Eröffnung werden rechtzeitig
bekanntgegeben.
Sprechstundentermine Februar bis Mai 2016 jeweils von
16.00 – 18.00 Uhr:
· Im kleinen Gruppenraum des Sozialdienstes im Schloss

Ost auf dem ZfP-Klinikgelände: 18. Februar; 3. März;
17. März

· In der Schloßstraße 32 in Winnenden: 7. April; 21. April;
19. Mai

Blauzungenkrankheit: Impfbedarf bis 11. März anmelden

Experten raten zur freiwilligen Schutzimpfung von Rindern
und kleinen Wiederkäuern
Das Ministerium für ländlichen Raum in Baden-Württemberg
teilt in einer Pressemitteilung aktuell mit, dass mit einer
Einschleppung der Blauzungenkrankheit aus Frankreich zu
rechnen sei. Experten von Bund und Ländern raten daher
zu einer freiwilligen vorbeugenden Schutzimpfung von Rin-
dern, Schafen und Ziegen. Die Blauzungenkrankheit kann
beträchtliches Tierleid auslösen. Sie äußert sich insbeson-
dere durch Fieber, Entzündungen der Schleimhäute, Entzün-
dungen im Zitzenbereich, Lahmheit, vermehrten Speichelfluss
und Schaumbildung vor dem Maul. Besonders bei Schafen
schwillt die Zunge an, wird blau und kann aus dem Maul
heraushängen. Vor allem bei Schafen und Ziegen kann es zu
schwerwiegenden Erkrankungen mit Todesfolge oder zu Tot-
geburten kommen. Außerdem seien wirtschaftliche Schäden
für die Tierhalterinnen und Tierhalter zu befürchten.
Durch die Impfung können die Tiere vor einer möglichen
Ansteckung mit dem Erreger und einer anschließenden Er-
krankung geschützt werden. Für den Menschen besteht kei-
ne Ansteckungsgefahr, weshalb Fleisch- und Milchprodukte
ohne Bedenken verzehrt werden können.
Tierhalterinnen und Tierhalter, die ihre Tiere freiwillig gegen
die Blauzungenkrankheit impfen lassen wollen, müssen ihrem
Bestandstierarzt bis spätestens 11. März 2016 mitteilen, wie
viele Tiere von welcher Tierart geimpft werden sollen. Die
Tierseuchenkasse Baden-Württemberg wird bei einer Imp-
fung von Rindern und Schafen die Impfstoffkosten einer
freiwilligen Impfung vollständig erstatten. Die Tierhalterinnen
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und Tierhalter tragen die Kosten für die Durchführung der
Impfung.
Weitere Informationen zur Blauzungenkrankheit erhalten Sie
auf der Homepage des Friedrich-Löffler-Instituts, www.fli.de,
oder direkt beim Landratsamt Rems-Murr-Kreis unter der
Telefonnummer 07191-895-4062 (Geschäftsbereich Verbrau-
cherschutz und tierärztlicher Dienst).

Der Gartenbau im Kreis setzt auf den Direktvertrieb
Zum Valentinstag besuchten die Gärtner aus dem Kreis
erstmals Landrat Dr. Richard Sigel
Traditionell steht kurz vor dem Valentinstag im Landrat-
samt der Besuch der Vertreter der Gartenbaubetriebe an. In
diesem Jahr nutzten Kreisgärtnermeister Peter Schwarzkopf
(Fellbach) und sein Stellvertreter Rainer Grüninger (Waiblin-
gen) diese Gelegenheit auch dazu, ihre Arbeit dem neuen
Landrat vorzustellen.
Die rund 100 Gartenbaubetriebe aus dem Rems-Murr-Kreis,
die im Württembergischen Gärtnereiverband organisiert sind,
setzen immer stärker auf Direktvermarktung oder eine be-
stimmte Spezialisierung, um sich in der hiesigen Wirtschafts-
region behaupten zu können. „Wir spüren den Preisdruck aus
dem Ausland“, so Peter Schwarzkopf über den Anbau von
Obst, Gemüse und Blumen. Die Vertreter stellten aber vor
allem die Vorteile der Nähe zum Kunden am gärtnerischen
Produktionsstandort im Kreis, sowie die umweltschonende
Wirtschaftsweise der Betriebe vor Ort in den Vordergrund.
Landrat Dr. Richard Sigel nahm zum ersten Mal den tradi-
tionellen Blumengruß zum Valentinstag entgegen. „Ich muss
Ihnen gestehen, dass ich tatsächlich ein Blumen-Fan bin“,
sagte der Landrat. „Ich mag es, frische Blumen aus der
Region zu kaufen – nicht nur zum Valentinstag.“ Umso inte-
ressierter folgte der Chef der Kreisverwaltung den Berichten
der Gärtner-Delegation. Auch die Unterstützung der Direkt-
vermarkter ist dem Chef der Kreisverwaltung ein wichtiges
Anliegen. „Hier streben wir eine noch engere Verzahnung
mit den Betrieben im Landkreis an“, sagt Dr. Richard Sigel.
Neben der Balkonblumen-Saison steht für die Gartenbau-
betriebe im Kreis in nächster Zeit die Remstal Gartenschau
weit oben auf der Agenda. „Viele unserer Mitglieder sind
bei den Beiträgen der Kommunen mit im Boot“, sagt der
stellvertretende Kreisgärtnermeister Rainer Grüninger. „Dabei
möchten wir uns und unsere Arbeit den Gartenschau-Besu-
chern näherbringen.“

Kulturelles / vhs / fbs
Musik- / Kunstschule

Volkshochschule
Unteres Remstal
Öffnungszeiten bei der VHS Unteres Remstal Waiblingen,
Bürgermühlenweg 4, 71332 Waiblingen
Mo., Mi. und Do.: 09.00 bis 12.30 Uhr und 14:30 bis 18:00 Uhr
Dienstag und Freitag: 09:00 bis 12.00 Uhr
Tel.: 07151 95 880 0
Fax: 07151 95 880 13
E-Mail: info@vhs-unteres-remstal.de
Homepage: www.vhs-unteres-remstal.de

Wie finanziere ich mein Eigenheim?
Irgendwann möchte man seinen Traum von der eigenen Im-
mobilie verwirklichen. Auch wenn ein konkretes Objekt noch
nicht in Sicht ist, kann man sich in einem VHS-Angebot
mit Dusko Stanic, unabhängiger Finanzplaner, und Norbert
König, freier Energieberater, am Dienstag, 1. März, 19.30
bis 21.45 Uhr, die ersten Schritte planen und sich eine
unabhängige Meinung einholen. Wie viel darf die Immobilie
kosten? Welche Förderungen gibt es? Was kommt beim Bau
oder Sanierung auf den Käufer zu? Welche energetischen
Baumaßnahmen sind sinnvoll?

Im Folgekurs, am 8. März , wird es konkreter: Besprochen
werden die wichtigsten Punkte, die Sie bei Ihrer Finan-
zierungsgestaltung beachten müssen. Beide Kurse können
unabhängig voneinander besucht werden.
Information und Anmeldung telefonisch unter 0 71 51 95 88 00
oder www.vhs-unteres-remstal.de

16F10410 Brennpunkte internationaler Politik
Politik-Seminar mit Dr. Peter Hölzle
Freitags ab 26.02.16 - 17.06.16, 18.30 – 19.30 Uhr (8-mal)
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, VHS im Postplatzforum,
Raum 2.1

16F20105 Geschichten aus der Geschichte: Russland im
Spiegel seiner Literatur
Literaturkurs mit Dr. Maja Christ-Gmelin
Mittwochs ab 24.02.16 - 09.03.16, 16.00 – 18.00 Uhr (3-mal)
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, VHS im Postplatzforum,
Raum 2.1

16F21085 Aquarellmalen / Mischtechnik und Zeichnung -
für Anfänger und Fortgeschrittene
Sumiko Shoji
Mittwochs ab 24.02.16 - 08.06.16, 10.00 – 12.00 Uhr
(12-mal)
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, VHS im Postplatzforum,
Raum 2.5

16F40060 Deutsch: Zeitung lesen und darüber sprechen
Krämer Ulrich
Mittwoch, 24.02.16-11.05.16 , 15:00-16:30 Uhr, 10-mal
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, VHS im Postplatzforum,
Raum 2.17

16F33648 Autogenes Training
Kretzschmar Gundula
donnerstags ab 25.02.16, 20.15 - 21.30 Uhr, 8-mal
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, VHS im Postplatzforum,
Raum 1.2

16F31616 Drums Alive®
Schmidt Angelika
Samstag, 27.02.16, 14:00-16:00 Uhr
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, VHS im Postplatzforum,
Raum 1.2

Kunstschule
Unteres Remstal
Die Kunstschule Unteres Remstal bietet folgende Kurse an:

WORKSHOPS für Kinder
Lichter am Himmel über der Stadt(für Kinder ab 5 Jahren)
Sa. 27.02.2016, 11.45-13.15 Uhr, Waiblingen, Kunstschule,
Gebühr: Euro 11,- (inkl. Material), Leitung: Juliane Sonntag,
Kursnr.: K3. Mit bunter Tusche und leuchtender Ölkreide
entzünden wir helle bunte Lichter am tiefblauen oder roten
Himmel über unserer imaginären Stadt.
Holzwerkstatt(für Kinder ab 8 Jahren) samstags, 9.30-
11.30 Uhr, 5 Termine: 27.02. / 19.03. / 23.04. / 04.06. und
09.07.2016, Waiblingen, Kunstschule, Gebühr: Euro 70,- (inkl.
Material), Leitung: Juliane Sonntag, Kursnr.: K4. Schleifen,
schnitzen, hämmern so kann alles entstehen: ein Boot, ein
Spielzeug, eine Figur oder einfach ein Handschmeichler.
Ostertonen (für Kinder von 6 - 10 Jahren) Sa. 05.03.2016,
14.00-16.00 Uhr, Weinstadt - Beutelsb., Stiftshof, Gebühr:
Euro 18,- (inkl. Material), Leitung: Iris Aldinger, Kursnr.: K5.
Lass deiner Fantasie freien Lauf und erwecke Osterhasen,
Osterküken oder sogar Osterdinosaurier zum Leben. Die
Tonsachen werden mit Engoben farbig bemalt und können
nach dem Brennen vor Ostern abgeholt werden.

WORKSHOPS für Jugendliche und Erwachsene

Grimmige Gesichter, Fabelwesen und skurrile Erscheinun-
gen (für Jugendliche ab 15 Jahren)
Sa. 27.02.2016, 14.00-16.00 Uhr und Sa. 05.03.2016, 14.00-
18.00 Uhr, Kernen-Rom., Alte Schule, Gebühr: Euro 38,-
(inkl. Material), Leitung: Sarah Huber, Kursnr.: JU1. Masken
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begegnen uns nicht nur im Karneval, wir kennen sie auch
aus alten Kulturen, aus Filmen, Theater und nicht zuletzt
auch in der aktuellen Jugendkultur – man denke nur z.B. an
Cro. In diesem mehrteiligen Workshop wollen wir uns eine
Maske bauen.
„Ab in den Kurzurlaub!“ - DamenKunstKränzchen (für Ju-
gendliche und Erwachsene) freitags, 19.00 - 22.00 Uhr, 5
Termine: 26.02., 11.03., 22.04., 10.06. und 08.07.2016, Waib-
lingen, Kunstschule, Gebühr jeweils: Euro 25,- (inkl. Material),
Leitung: Juliane Sonntag, Kursnr.: JE5. Künstlerisch arbeiten
ist wie ein Kurzurlaub! In dieser kreativ-geselligen Runde
können eigene Projekte umgesetzt oder weitergeführt, Fra-
gen zu Techniken gestellt und neu gewonnene Erkenntnisse
direkt angewandt werden.
Papierobjekte (für Jugendliche und Erwachsene) sams-
tags, 14.00-18.00 Uhr, 4 Termine: 27.02., 19.03., 23.04. und
09.07.2016, Waiblingen, Kunstschule, Gebühr: Euro 110,-
(inkl. Material), Leitung: Juliane Sonntag,
Kursnr.: JE6. Das Experiment mit dem Material Papier steht
im Fokus dieses Workshops. Es geht darum, die vielfältigen
Möglichkeiten der Gestaltung von und mit Papier auszulo-
ten. Die Ergebnisse dieses Workshops sind dreidimensionale
künstlerische Objekte.
Zeichnung im Gross.Format (für Jugendliche/Erwachsene)
Sa. 05.03.2016, 10.00-17.00 Uhr und So. 06.03.2015, 10.00-
14.00 Uhr, Waiblingen, Kunstschule, Gebühr: Euro 89,- (inkl.
Material), Leitung: Christian Werth, Kursnr.: JE8. Das Ziel:
eine Buntstift-Zeichnung, die die gewohnte Machbarkeit im
privaten Raum weit übersteigt. Der Weg: Mit digitalen Vor-
lagen (USB-Stick mit Bildern kann mitgebracht werden) wird
die grossformatige Umsetzung eines Bild-Motives zur un-
komplizierten Arbeit an der Zeichnung weit jenseits des
Zeichenblocks. Achtung - die Plätze sind begrenzt, da kein
technischer Aufwand gescheut wird!

KUNSTVERMITTLUNGSANGEBOTE im Rahmen der Aus-
stellung "Goya. Groteske und Karneval" in der Galerie
Stihl Waiblingen: Die Aquatintatechnik bei Goya (für Ju-
gendliche und Erwachsene) Sa. 27.02.2016, 11.00-18.00
Uhr, Waiblingen, Kunstschule, Gebühr: Euro 55,- (inkl. Füh-
rung und Material), Leitung: Wolfgang Schwahn, Kursnr.:
JE7. Ein Workshop für alle, die sich für die Technik
interessieren, aber nicht unbedingt selbst “Hand anlegen
wollen“. Mit Wolfgang Schwahn, dem Graphikrestaurator
an den Kunstsammlungen der Veste Coburg, begeben
wir uns auf Entdeckungsreise in die Welt der Aquatinta.
Die Teilnehmer werden kleine, experimentelle Proben zum
Thema mit nach Hause nehmen können. Empfehlenswert
ist in diesem Zusammenhang der Vortrag von Herrn Sch-
wahn am Vorabend, dem 26.2.2016 um 20:00 Uhr in der
Galerie Stihl Waiblingen zum Thema.

Anmeldung und Information zu Workshops und Klassen
unter: www.kunstschule-rems.de ,
Tel.: 07151/5001-1705, Fax: 07151/5001-1714
oder E-Mail: kunstschule@waiblingen.de.
Bürozeiten: Mo-Fr 8.30 - 13.00 Uhr

Musikschule
Unteres Remstal

E-Bass Unterricht an der Musikschule Unteres Remstal
Lernt Bass ! Warum denn das?
Weil es cool ist in der Band der Bassist zu sein. Man groovt
mit der Rhythmusgruppe und bringt die Leute zum Tanzen.
Man kann: Slappen, Tappen, Grooven, Picken, Solieren, Ak-
korde und Melodien spielen, aber vor allem in Bands viel
Spaß haben.
Und das Beste: beinahe jede Band braucht einen Bassisten,
jemand muss schließlich den Laden zusammenhalten.
Also ran und zum E-Bass – Unterricht beim renom-
mierten Bassisten Christoph Dangelmaier anmelden. Bitte
im Sekretariat der Musikschule melden. info@msur.de /
07151-15611/-54

Musikschule bietet FSJ Stelle ab September an
Die Musikschule Unteres Remstal e.V. bietet ab September
2016 eine FSJ Stelle für ein Jahr an. Es können sich alle
16- bis 26-Jährigen bei der Musikschule unter fsj@msur.de
oder freiwilligendienste-rs.de bewerben. FSJ Träger sind die
Freiwilligendienste Diozöse Rottenburg-Stuttgart. Vor Stellen-
antritt wird ein Probetag stattfinden. Nähere Informationen
können ebenfalls unter fsj@msur.de abgefragt werden.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Evang. Pfarramt, Kirchstraße 12
Tel. 52898, Fax 58483
Büro: Margit Schmack
Bürozeiten: Di., Mi. u. Fr. 8.30 Uhr - 11.30 Uhr
E-Mail: pfarramt@ev-kirche-hegnach.de
Internet: www.ev-kirche-hegnach.de

Wochenspruch:
Gott erweist seine Liebe zu uns darin, dass Christus für
uns gestorben ist, als wir noch Sünder waren.

Römer 5,8

Die Pfarrstelle in unserer Kirchengemeinde ist zurzeit nicht
besetzt.
Die aktuelle Zuständigkeit für Bestattungen, Taufen und
Trauungen erfahren Sie bei
Frau Schmack im Pfarramt oder auf dem Anrufbeantworter
des Pfarramtes (Tel. 07151/52898)
In dringenden seelsorgerlichen Fällen können Sie sich vom
08.02-28.02. an Pfarrer Finnern, Bittenfeld, Tel. 07146/5835
wenden..
In dringenden gemeindlichen Angelegenheiten wenden Sie
sich bitte an die KGR-Vorsitzende,
Frau Dobler, Tel. 07151/908156.

Donnerstag, 18.02.2016
19.30 Uhr Bläsertraining
20.00 Uhr Posaunenchor

Samstag, 20.02.2016
9.00 Uhr „Frühstück und mehr“ Kinderfrühstück und
ökumenisches Frauenfrühstück

SONNTAG, 21.02.2016 Reminiszere
(Gedenke, Herr, an deine Barmherzigkeit! Psalm 25,6)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Römer 5,1-5
(Pfarrerin Kaschler)
Opfer: Verfolgte Christen
Gleichzeitig ist Kinderkirche und Kinderbetreuung

Dienstag, 23.02.2016
14.00 Uhr Handarbeitsnachmittag (im kleinen Saal)
14.30 Uhr Treff am Dienstag

Mittwoch, 24.02.2016
14.15 Uhr Konfirmandenunterricht
20.00 Uhr Kirchenchor

Donnerstag, 25.02.2016
19.30 Uhr Bläsertraining
20.00 Uhr Posaunenchor

Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung
Ihrer Textbeiträge.

RedaktIonSScHluSS BeacHten
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Dienstag, 23. Februar 2016 um 14.30 Uhr
im evangelischen Gemeindezentrum

mit dem Thema:
Pfarrer werden ist nicht schwer,

Pfarrer sein dagegen sehr!
"Der Pfarrer hat es gut! Er arbeitet ja nur am Sonntag", so
sagen Spötter. Pfarrersein ist aber mehr als nur am Sonntag
zu predigen oder hin und wieder eine Beerdigung durchzu-
führen. Eine Fülle von Aufgaben wollen von Montag bis zum
nächsten Montag und weiter bewältigt werden. Wir wollen
einmal hinter die Kulissen schauen.
Pfarrer Joachim Bauer aus WN-Neustadt schildert anschau-
lich, farbig und selbstkritisch von seinem "Pfarrersein". Er
berichtet von heiteren Begebenheiten, historischen Entwick-
lungen und gibt einen Einblick in die verschiedensten Auf-
gabenfelder eines alten Berufes, der sich um die Menschen
in allen Lebenslagen annimmt.
Zu diesem informativen Nachmittag laden wir recht herzlich
ein. Jeder Interessierte ist willkommen, gerne auch Gäste.
Es sind keine Altersgrenzen gesetzt.
Bei Kaffee, Tee und Kuchen besteht die Möglichkeit, sich
auszutauschen, etwas voneinander zu erfahren und füreinan-
der da zu sein. Dazu gibt es einen geistlichen Impuls und
wir vertrauen uns am Ende, bevor wir auseinander gehen,
der segnenden Hand Gottes an.
Wenn Sie abgeholt und wieder heimgebracht werden möch-
ten, können Sie gerne anrufen unter Tel. 562804 (Fam.
Zimmerling).

Katholische Kirchengemeinde
Heilig Geist-Kirche, Hegnach

Do., 18. Februar
17.30 Uhr Rosenkranz
18.00 Uhr Eucharistiefeier

So., 21. Februar – 2. Fastensonntag
11.15 Uhr Eucharistiefeier

Do., 25. Februar
17.30 Uhr Rosenkranz
18.00 Uhr Eucharistiefeier

LICHTZEICHEN 3.0
Samstag, 20. Februar 18.00 Uhr St. Antonius

JUGENDGOTTESDIENST
„Lichtblicke“ mit anschließender NACHTAKTION:

Entspanntes, Kreatives, Lichtvolles und mehr
mit Stockbrot am Feuer bis 21.00 Uhr

Band: Sound of Paradise
Zum Ökumenischen Taizégebet sind Sie herzlich eingeladen
am Freitag, 26. Februar um 19.00 Uhr in die Hegnacher
Friedenskirche, Kleine Gartenstr. 11.

Evangelisch-methodistische
Kirche Hegnach
Pastor Jürgen Zipf,
Kleine Gartenstraße 11,
71334 Waiblingen-Hegnach,
Tel.: 07151 52510
E-Mail: juergen.zipf@emk.de

Zu unseren Veranstaltungen laden wir herzlich ein –
die Abkürzung gibt an, wo die Veranstaltung stattfindet.
HE = FRIEDENSKIRCHE HEGNACH, Kl. Gartenstraße 11
NR = GEMEINDEHAUS NECKARREMS, Dorfstraße 28

Donnerstag, 18. Februar
15.00 Uhr Frauentreff (HE)

Ansprechpartnerin: H. Burkhardt 07151-51811
20.00 Uhr Posaunenchor (HE)

Ansprechpartner: J. Fischer 07146-86 04 20

Freitag, 19. Februar
15.30 Uhr Mädchentreff + Der starke Mädchenclub (NR)

Ansprechpartnerin: C. Obergfäll, 07146–20697
19.19 Uhr TEENS ONLY (NR)

Ansprechpartnerin: S. Spieth 07151-3040096

Samstag, 20. Februar
9.00 Uhr ökumenisches Frühstück Pauluskirche HE

Sonntag, 21. Februar
9.30 Uhr Gebetskreis (HE)

10.00 Uhr Gottesdienst (HE)
mit Kinderbetreuung und Sonntagsschule

Montag, 22. Februar
9.30 Uhr Miniclub (NR)

Ansprechpartnerin: E. Obergfäll 07146-3913

Dienstag, 23. Februar
9.00 Uhr 9 Uhr Treff (HE) - gemeinsam die Bibel entdecken

Ansprechpartnerin: M. Dörrer 07146-281326
9.30 Uhr Gebetskreis (bei R. Lutsch)

HÖREND BETEN – BETEND HÖREN
Ansprechpartner: R.+ H. Burkhardt 07151-51811

20.00 Uhr Ausschuss für Kircheneigentum und
Hausverwaltung (HE)

Mittwoch, 24. Februar
20.00 Uhr Mittwochabendgebet (HE)

HÖREND BETEN – BETEND HÖREN
Ansprechpartner: R. Burkhardt 07151-51330

Neuapostolische Kirche
Aldinger Straße 5
71334 Waiblingen - Hegnach

Donnerstag 18. Februar
20:00 Uhr Gottesdienst in WN - Hohenacker, Im Immen-

häldle 21

Freitag 19. Februar
18:00 Uhr GAG Kinderaktivität Lesenacht
20:00 Uhr Jugendchorprobe in S - Münster, Austraße 81

Sonntag 21. Februar
9:30 Uhr Gottesdienst
9:30 Uhr Sonntagsschule für Vorschul- und Schulkinder

in WN - Hohenacker, Im Immenhäldle 21

11:00 Uhr Bezirks-Jugendgottesdienst mit Apostel
Jürgen Loy in Fellbach, Kastanienweg 5

Dienstag 23. Februar
keine örtliche Chorprobe

Donnerstag 25. Februar
20:00 Uhr Gottesdienst in WN- Hohenacker, Im Immenhäldle 21
Wir freuen uns auf Ihren Besuch in unseren Gottesdiensten
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter
nak-sued-bad-cannstatt.de
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Vereine / Verbände

Sportverein Hegnach 1947 e.V.

Mitgliederversammlung
Zur diesjährigen Mitgliederversammlung des SV Hegnach

am Freitag, den 26.02.2016, um 19.30 Uhr
im Vereinsheim bei der Hartwaldhalle laden wir alle Mitglie-
der herzlich ein.
T A G E S O R D N U N G
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Ehrungen
4. Berichte des Vorstandes und der Abteilungen
5. Kassenbericht
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastungen
8. Neuwahlen des 1. Vorsitzenden und der Kassenprüfer
9. Anträge

10. Verschiedenes
Anträge zu Punkt 9 der Tagesordnung müssen bis zum
19.02.2016 in schriftlicher Form oder per E-Mail bei der Ge-
schäftsstelle* eingereicht werden. Später eingebrachte Anträ-
ge können auf der Tagesordnung nicht mehr berücksichtigt
werden.
Mit sportlichem Gruß
Der Vorstand
(*) Postanschrift Geschäftsstelle:
SV Hegnach
Hauptstr. 64
71334 Waiblingen
Öffnungszeiten: dienstags 09.00 – 12.00 Uhr

donnerstags 15.30 – 17.00 Uhr

E-Mail: iris.rau@sv-hegnach.de

Abt. Fußball
Abteilungsversammlung Fußball
Sehr geehrte Mitglieder der Abteilung Fußball,
zu unserer diesjährigen Abteilungsversammlung am Don-
nerstag 18.02.2016, um 19:30 Uhr im Vereinsheim des SV
Hegnach, möchten wir Sie ganz herzlich einladen.
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
1. Begrüßung durch Abteilungsleitung
2. Bericht des Abteilungsleiters (für alle Abteilungen in Kurz-

fassung)
3. Bericht des Abteilungskassiers
4. Bericht des verantwortlichen Vorstandes
5. Entlastungen
6. Neuwahlen (Abteilungsleiter, Jugendleiter, Aktivenleiter

Herren, AH-Leitung, Abteilungskassier, Platzkassier, Kas-
sier Frauen)

7. Verschiedenes
Anträge zum Punkt 7 müssen bis spätestens 16.02.2016
schriftlich bei Alexander Rieger eingereicht werden. Per
Email unter alexrieger68@web.de

Herren
Vorschau Kreisliga A Sonntag 28.02.2016
Kreisliga AI: SV Hegnach I – FSV Waiblingen I 12:45 Uhr
Kreisliga AII: SV Hegnach II – SK Fichtenberg 14:30 Uhr
Testspiele:
Sonntag 21.02. 13:00 Uhr SV Hegnach I – TSV Leutenbach
Sonntag 21.02. 15:30 Uhr SV Hegnach II – TSV Nellmers-
bach II

Testspiel SV Hegnach II – SV Kaisersbach I 2:4 (2:3)
In einem starken Testspiel im Dauerregen musste sich der
weiter ersatzgeschwächte SVH nach toller Leistung dem Be-
zirksliga-Spitzenreiter mit 2:4 geschlagen geben. Kaisersbach
ging schon nach 2 Minuten durch Baier 0:1 in Führung.

Ein kapitaler Fehler im SVH-Spielaufbau nutzten die Gäste
eiskalt aus. Hegnach aber steckte nicht auf und kam durch
Musti Yildiz nach Torwart-Fehler zum 1:1. Der SVH war jetzt
im Spiel und war immer wieder nach Standards brandge-
fährlich. So auch in der 20. Minute als Maurice Runck eine
Ecke mit dem Kopf ins kurze Eck zum 2:1 verlängerte. Fast
im Gegenzug jedoch das 2:2 durch Walter nach schnellem
Konter, hier zeigte der Bezirksliga Spitzenreiter seine Klasse.
Das 2:3 kurz vor der Pause fiel durch einen berechtigten
Foulelfmeter, den Kugler eiskalt verwandelte. Nach der Pau-
se ein offenes Spiel mit jedoch wenigen Torraumszenen.
Das 2:4 fiel kurz vor Schluss. Eine Ecke köpfte Kalthentaler
trocken ins Netz zum nicht unverdienten 2:4-Sieg.
SV Hegnach II: Yilmaz, Gruner, Haaf, Heinrich, Sevgili,
Runck, Mutic, Nickels, Yildiz, Pinar, Krauß eingewechselt:
Wieler, Einjah

Testspiel SV Hegnach I – TSV Miedelsbach 5:2 (3:1)
Aufgrund von starken ersten 30 Minuten gegen den von
Marc Weinle trainierten Aufstiegsanwärter der KLB siegte
man am Ende durchaus verdient. Nach 11 Minuten traf der
erstmals auf der Sechserposition agierende Sead Tahiri zum
1:0. Wenig später erhöhte Käptn Simeon Neumann auf 2:0.
In der 21. Minute markierte erneut Sead Tahiri das 3:0. Da-
nach die Gäste mehr im Spiel und Tobias Rund verkürzte
zum 3:1 Halbzeitstand. Der eingewechselte Mohammed und
Mirsad Tahiri schraubten das Ergebnis in der Schlussphase
auf 5:1 in die Höhe ehe kurz vor Ende Bannert mit dem 5:2
nochmals Ergebniskosmetik betrieb.
Es spielten: Grizelj, Wurster, Maier, Sauer, Balasa, Einjah,
Simeon Neumann, M.Tahiri, Hablous, S.Tahiri, Rautscher
eingewechselt: Vittoria, Mohammed, Obermayer

Verbandsliga Frauen

SV Hegnach zum 1. Male WFV Hallenmeister
Nach dem WFV Pokal im Freien im Vorjahr gewann der SV
Hegnach auch in der Halle zum 1. Mal den Titel eines würt-
tembergischen Meisters. Der hing aber bis zum Schluss ei-
nes hochspannenden und nervenaufreibenden Nachmittages
in der Karl-Wahl-Halle am seidenen Faden. Im 1. Spiel war
man gegen den starken Ostalb-Vertreter FC Ellwangen gleich
hellwach und erspielte sich einen 2:0-Sieg durch schöne
Tore von Laura Bonuso und Selina Schindler. Auch gegen
Regionalligist TV Derendingen zeigte man technisch und
spielerisch eine starke Leistung und siegte 2:1. Beide Tore
erzielte Selina Schindler. Das 2:1 schoss auch Hegnach in
Form eines unglücklichen Eigentores. Gegen Oberligist VFB
Obertürkheim reichte es trotz der 1:0-Führung von Jennifer
Bantel nur zu einem 1:1, da man durch einen Freistoß aus
der VFB-Hälfte ein doch etwas kurioses Gegentor kassierte.
Zudem parierte Ilire Balaj einen 10-m des VFB. Im Spiel ge-
gen einen weiteren Oberligisten, dem FV Faurndau ging man
zwar durch ein glänzend herausgespieltes Tor von Yasmina
Cerdan-Schmid 1:0 in Führung. Doch immer wieder bot man
dem FV viel Spielraum und der knappe Sieg war der SVH
Torspielerin Ilire Balaj zu verdanken, die mehrmals Kopf und
Kragen riskierte und den Ausgleich verhinderte. Schon vor
dem abschließenden Gruppenspiel war man als Sieger der
Gruppe B durch, da sich die Konkurrenz gegenseitig die
Punkte abnahm. Etwas die Spannung fehlte dann gegen den
Regionenligist SV Bärenthal, als man klarste Chancen ver-
semmelte und im 19. Hallenspiel der Saison die erste Nie-
derlage beim 0:2 einstecken musste. Durch den Sieg über-
holte Bärenthal sogar noch alle höherklassigen Teams und
zog als Zweiter ins Halbfinale ein. Die höherklassigen Teams
enttäuschten allesamt und mussten vorzeitig die Segel strei-
chen. Neben Oberligatabellenführer VFL Sindelfingen II (nur
1 Sieg) schied auch der Regionalligist FV Löchgau sieglos
aus. Gruppen-Sieger hier wurde ungeschlagen Verbandslig-
akonkurrent TSV Frommern. Überraschender 2. wurde Lan-
desligist SV Granheim. Im ersten Halbfinale bezwang From-
mern den SV Bärenthal mit 1:0. Der SV Hegnach spielte im
anderen Halbfinale gegen den stur defensiven SV Granheim
fast 10 Minuten auf ein Tor, doch der Ball wollte nicht rein.
Somit musste nach dem 0:0 das 6-m-Schießen den Sieger
ermitteln. Dieses war an Dramatik kaum zu überbieten und
geriet zum nervenaufreibenden Thriller...
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Schon den ersten 6-m setzte Maike Bendfeld neben das Tor.
Granheim traf dagegen 2x. Dann verwandelten Alice Mayer
und Yasmina Cerdan-Schmid sicher. Granheim seinerseits
verschoss und 1x hielt Ilire Balaj sensationell in bester An-
dreas Wolff-Manier! Selina Schindler glich zum 3:3 aus. Da
Sara Reichel statt zur Entscheidung neben das Tor schoss,
gings weiter. Hier traf erneut Yasmina Cerdan-Schmid bom-
bensicher und als Ilire Balaj nochmals bravourös parierte
lag es an Kapitänin Alice Mayer. Mit Nerven wie Drahtseil
schoss sie den Ball durch die Beine der Granheimer Tor-
frau zum heftig umjubelten Hegnacher Sieg und Einzug ins
Finale. Da hat der Fußballgott auch ein bissle mitgehol-
fen. Im Finale gegen den TSV Frommern war man dann
wieder hochkonzentriert und holte nochmals alles heraus.
Die leichte Hegnacher Überlegenheit in einem spannenden
Finale zahlte sich zunächst nicht aus. Doch 3 Minuten vor
dem Ende hämmerte Laura Bonuso den Ball unhaltbar in
den Torwinkel zum umjubelten 1:0. Die äußerst hektischen
Schlusssekunden überstand man auch noch. Nach dem
Schlusspfiff brachen alle Dämme und man feierte emotional
und stolz den ersten WFV-Hallentitel der Vereinsgeschichte.
Aus den Händen von WFV Spielausschussmitglied Rosalinde
Kottmann gabs dann auch den Meisterwimpel. Nachdem
wir im Laufe des Turniers leider den Faden verloren haben,
kamen wir pünktlich zum Halbfinale zurück. Die Halle wurde
wieder von der Leidenschaft der SVH-Mädels erfüllt und
jede Einzelne hat den Team-Spirit gezeigt, der uns nun auch
diesen Erfolg beschert hat. Einfach ein tolles Erlebnis!!!
SV Hegnach Meisterteam: Ilire Balaj, Lena Waldenmaier, Ali-
ce Mayer, Yasmina Cerdan-Schmid, Laura Bonuso, Maike
Bendfeld, Jennifer Bantel, Selina Schindler, Madeleine Titeux,
Sara Reichel

WÜRTTeMBeRGiSCHeR MeiSTeR 2016: SV HeGnACH

Vorschau
WFV Pokal Achtelfinale: SV Musbach – SV Hegnach
Sonntag 21.2.16
Ob das verlegte Spiel überhaupt stattfindet steht noch in
den Sternen. Bei der derzeitigen Wetterlage ist die Aus-
tragung im Schwarzwald aber eher unwahrscheinlich. Falls
doch, könnte man voraussichtlich in Bestbesetzung antreten.
Vorsicht ist aber geboten, denn in Musbach sind in dieser
Saison schon einige Favoriten gestolpert.

Abt. Jugendfußball

Vorschau Jugend
Samstag 20.02.2016
B Juniorinnen Kreisstaffel SV Hegnach- SC Urbach 14:00 Uhr
Sonntag 21.02.2016
Testspiel D-Junioren: SV Hegnach – VFL Kirchheim/Teck
10:30 Uhr

TTC Hegnach e.V.
Tischtennis-Mini-Meisterschaften am 14. Februar 2016
Am vergangenen Sonntag waren wieder einmal alle Kinder in
Hegnach und Umgebung aufgefordert den Tischtennisschlä-
ger in die Hand zu nehmen und bei den Mini-Meisterschaf-
ten mitzumachen.
Bereits zum 19. Mal veranstaltet der TTC Hegnach diesen
Ortsentscheid im Rahmen einer bundesweiten Turnierserie.
Mit Begeisterung und Ausdauer spielten, kämpften und ju-
belten die elf Minis knapp zwei Stunden in der Burgschul-
halle. Unter den Augen der vielen Eltern demonstrierten sie
ihr Talent an der Tischtennisplatte.
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Jan Herrmann gewann auch in diesem Jahr die Konkurrenz
der elf- und zwölfjährigen Minis, Luis Schneck belegte Platz
zwei.
Bei den Mädchen der Jahrgänge 2005/2006 siegte Melanie
Lang. Die Jungenkonkurrenz dieser Altersklasse gewann Luis
Honold vor Christov Todorov. Dritter wurde Ahmet Köglüce.
Bei den Jüngsten, der Jahrgänge 2007 und jünger, siegte
bei den Mädchen erneut Georgina Brown vor Christiane
Lang. Bei den Jungs stand Valentin Wollny ganz oben auf
dem Siegerpodest. Den zweiten Platz belegte Noel Rocco
und Dritter wurde Siyar Köglüce.
Bei der anschließenden Siegerehrung erhielten alle Spieler/
innen ihre Urkunde, die Erstplatzierten wurden mit Medaillen
geehrt.

Der TTC Hegnach gratuliert allen Gewinnern zu ihrer tollen
Leistung und bedankt sich bei der Stuttgarter Volksbank für
die tolle Unterstützung bei den diesjährigen Mini-Meister-
schaften.

Faschingsturnier des TTC Hegnach
Trotz Pokalspiel des VfB Stuttgart war das angekündigte
Turnier am Faschingsdienstag gut besucht. Es wurden per
Zufall 6 Doppelpaarungen ermittelt, so dass interessante
Spielpaarungen zustande kamen. Ungeschlagen erspielten
sich Andreas Schroff und Robin Ehrmann den ersten Platz,
Sarah Kasper und Harald Nestlinger konnten sich mit nur
einer Niederlage den zweiten Platz sichern. Den dritten
Platz erspielten sich die übrigen Doppel - Anne Kühn/Lissy
Schöneck, Sven Berndt/Michaela Ehrmann und Monika Glä-
ser/ Michael Eberwein – jeweils mit drei Siegen und einer
Niederlage, so dass nur über die Sätze und den direkten
Vergleich hätte entschieden werden können.
Das Doppel Sonia Samper/Alexander Radloff musste leider
alle fünf Spiele abgeben, hat sich aber den Spaß am Spiel
nicht nehmen lassen.

Am vergangenen Wochenende spielten:
Herren Kreisliga A West Rems
TTC Hegnach III – VfL Waiblingen 4:9
In den Einzeln spielten:
Rolf Uhrig 0:2, Bernd Kienzle 0:2, Carsten Fisches 0:2, Paul
Schroff 0:2, Dieter Krumtünger 0:1, Dennis Glinicki 1:0.
In den Doppeln spielten:
Kienzle/Schroff 1:0, Uhrig/Glinicki 1:0, Fisches/Krumtünger
1:0.
Herren Kreisklasse A Waiblingen
TTC Hegnach IV – TSV Nellmersbach 9:5
Am Samstagnachmittag trat die vierte Mannschaft gegen
Nellmersbach an. Nellmersbach reiste in Bestbesetzung an,
Hegnach spielte mit zwei Ersatzspielern. Nach den Doppeln
lag Hegnach mit 1:2 zurück. In den folgenden Einzeln konn-
ten die Spieler wie folgt punkten: Niederberger (2:0), Radloff
(1:1), Nestlinger (2:0), Holzinger (1:1), Winkler (2:0), Schroff
(0:1). Damit festigte man den zweiten Tabellenplatz. Das
nächste Spiel ist am Samstagabend gegen Oeffingen.
Christoph Niederberger 2:0, Alexander Radloff 1:1, Harald
Nestlinger 2:0, Stefan Holzinger 1:1, Gerhard Winkler 2:0,
Andreas Schroff 0:1.
In den Doppeln spielten:
Niederberger/Radloff 0:1, Nestlinger/Schroff 0:1, Holzinger/
Winkler 1:0.
Herren Kreisklasse C Waiblingen
TTC Hegnach VI – SV Winnenden II 1:9
Herren VI verlieren 1:9 gegen SV Winnenden II
Gegen den Tabellenführer der Kreisklasse C Waiblingen, den
SV Winnenden II, war nicht viel auszurichten.
Allerdings waren einige Spiele doch recht knapp und Chris-
topher Mischke erspielte den einen Spielsieg.
Nick Eberwein, der als Jugendersatz auf Position 2 das
schwerste Los gezogen hatte und gegen die Nr. 1 der Win-
nender antreten musste, lieferte ein beachtliches Spiel ab
und spielte mehrere schöne lange Ballwechsel.
In den Einzeln spielten:
Helmut Neudorfer 0:2, Nick Eberwein 0:1, Kevin Kienzle 0:1,
Michael Eberwein 0:1, Christopher Mischke 1:0, Alexander
Kasper 0:1.
In den Doppeln spielten:
Neudorfer/Mischke 0:1, Eberwein/Eberwein 0:1, Kienzle/Kas-
per 0:1.
Damen Bezirksliga Gr. 3
GTV Hohenacker – TTC Hegnach 8:0
In den Einzeln spielten:
Alissa Mödinger 0:2, Jessica Krumtünger 0:2, Anneliese
Kühn 0:1, Monika Gläser 0:1.
In den Doppeln spielten:
Mödinger/Krumtünger 0:1, Kühn/Gläser 0:1.
Damen Kreisklasse Rems
TTC Hegnach II – TV Weiler II 8:4
Am Samstag spielte die zweite Damenmannschaft gegen
die Damen des TV Weiler II. Die Gäste kamen leider nur zu
dritt, da die vierte Spielerin kurzfristig erkrankte und somit
ausfiel. Im Doppel spielten Lissy Schöneck und Sonia Sam-
per gegen Kutzbach/Rudlof und gewannen mit 3:1 Sätzen.
Die Punkte in den Einzelspielen holten Anne Kühn gegen Nr.
2 Kutzbach und gegen Nr. 3 Rudlof in je 3 Sätzen, Monika
Gläser erspielte ebenfalls mit 3 Sätzen ihre Punkte gegen
Kutzbach und Rudlof sowie Lissy Schöneck gegen Rudlof
mit 3:0.
Die Damen gewannen mit 8:4 Punkten und bleiben unge-
schlagener Tabellenführer.
Das nächste Spiel findet auswärts am 20.2. um 17 Uhr in
Backnang statt.
In den Einzeln spielten:
Anneliese Kühn 2:1, Monika Gläser 1:1, Elisabeth Schöneck
2:1, Sonia Samper 1:1.
In den Doppeln spielten:
Schöneck/Samper 1:0, Kühn/Gläser 1:0.
Mädchen U18 Verbandsklasse Nord
TSG Steinheim/M – TTC Hegnach 6:1
TTC Hegnach Mädchen U18 unterliegen TSG Steinheim
Murr in der Tischtennis-Verbandsklasse Nord
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Im Kampf gegen den Abstieg mussten die Mädchen des
TTC Hegnach erneut eine 6:1-Niederlage gegen die TSG
Steinheim/Murr hinnehmen.
Bei den Doppelbegegnungen unterlagen Winter/Enssle im
fünften Satz und Wittmayr/Kasper mussten ihr Spiel im vier-
ten Satz an die Steinheimer Mädchen abgeben.
In den Einzelbegegnungen wurden Sarah Kasper und Janine
Wittmayr bereits im dritten Satz geschlagen, während Tan-
ja Enssle erst im vierten Satz bezwungen werden konnte.
Meike Winter konnte mit einem Sieg im fünften Satz den
einzigen Spielpunkt für Hegnach erzielen.
Am kommenden Samstag treffen die Hegnacherinnen auf
den TSV Weilheim/Teck, gegen den sie in der Vorrunde den
einzigen Sieg erspielen konnten.
In den Einzeln spielten:
Janine Wittmayr 0:2, Sarah Kasper 0:1, Meike Winter 1:0,
Tanja Enssle 0:1.
In den Doppeln spielten:
Winter/Enssle 0:1, Wittmayr/Kasper 0:1.

Jungen U13 Bezirksklasse Rems Frühjahr
TSV Rudersberg – TTC Hegnach 0:10
In den Einzeln spielten:
Marc Eberwein 3:0, Maurice Böser 2:0, Jannik Maksutaj 2:0,
Colin Wüst 2:0.
In dem Doppel spielten:
Eberwein/Böser 1:0.

Vorschau auf das kommende Wochenende:
Am Samstag, den 20.02.2016 sind folgende Spiele:
Herren Landesliga Gr. 2
19 Uhr TSV Oberbrüden – TTC Hegnach
Herren Kreisliga A West Rems
18 Uhr TV Murrhardt II – TTC Hegnach III
Herren Kreisklasse A Waiblingen
19 Uhr TTC Hegnach IV – TV Oeffingen V
Herren Kreisklasse C Waiblingen
15 Uhr VfR Birkmannsweiler VI – TTC Hegnach VI
Damen Kreisklasse Rems
15:30 Uhr TTC Hegnach III – SC Korb
Jungen U18 Kreisliga B Mitte
16 Uhr SV Remshalden – TTC Hegnach
Jungen U18 Kreisklasse A Mitte
14:30 Uhr SG Schorndorf III – TTC Hegnach III
Mädchen U18 Verbandsklasse Nord
13 Uhr TTC Hegnach – TSV Weilheim/Teck
Jungen U13 Kreisliga Herbst Waiblingen/ Schorndorf
10:30 Uhr TTC Hegnach – TSB Schwäbisch Gmünd

Am Sonntag, den 21.02.2016 sind folgende Spiele:
Herren Landesliga Gr. 2
10 Uhr VfR Birkmannsweiler II – TTC Hegnach
Herren Bezirksklasse Rems
14 Uhr TTC Hegnach II – SC Urbach
Herren Kreisklasse B Waiblingen
10 Uhr TTC Hegnach V – TV Schwaikheim II
Damen Bezirksliga Gr. 3
14 Uhr TTC Hegnach – TV Murrhardt
Wir sind auch im Internet unter: www.TTC-Hegnach.de

Männergesangverein
Hegnach 1881 e.V.
Nächste Chorprobe
Männerchor
Montag, 22. Februar 2016, von 18:30 Uhr - 20:00 Uhr
Ort: Vereinstreff Rathaus Hegnach
Happy Voices
Montag, 22. Februar 2016, von 20:15 Uhr - 21:45 Uhr
Ort: Ehemaliger Raiffeisenmarkt hinter der Volksbank

Nachruf
Am 30. Januar 2016 verstarb unser Mitglied
Hellmuth Stettner
Herr Stettner ist dem Männergesangverein Hegnach 1968
beigetreten und war uns 48 Jahre ein stets treues Mitglied.
Vorstand und Vereinsausschuss

Happy Kids
Der Kinderchor Happy Kids trifft sich jeden Dienstag von
16.00 - 16.45 Uhr im Vereinstreff im Rathaus Hegnach, Ein-
gang Erdgeschoss rechts. Im Chor können Kinder von ca. 4
Jahren bis zum Ende der 1. Schulklasse mitmachen. Neue
Kinder sind immer herzlich willkommen. Schaut einfach am
Dienstag im Vereinstreff vorbei und schnuppert mal rein.
Für Rückfragen erreichen Sie die Chorleiterin Karin Pfisterer
unter Tel. 15699.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Hegnach

Liebe Hegnacherinnen und
Hegnacher,
liebe Theaterfreunde
aus nah und fern
Die Laienspielgruppe
"D`HEGNACHER
KUCKUCK" gibt ihre vier
Aufführungstermine für ihr
neues Theaterstück

"Nix als Ärger mit der Leiche"
Eine Krimikomödie von Anne Hassel

bekannt.
Premiere ist am Freitag, den 04. März 2016, und die Wie-
derholungsaufführungen jeweils am 05. März, am
11. März und am 12. März 2016 in der Hartwaldhalle in
Hegnach. Die Proben laufen bereits auf Hochtouren.
Wir würden uns freuen, wenn diese Aufführungen wieder
so gut besucht werden, wie in den Jahren zuvor. Falls
Sie noch nicht wissen was man zu Geburtstagen oder für
sonstige Anlässe verschenken könnte, über Eintrittskarten
für eine unserer Vorstellungen würden die Beschenkten sich
bestimmt freuen.
Der Erlös aus den Veranstaltungen wird wie immer einem
gemeinnützigen Zweck zugute kommen. Genaueres werden
wir noch veröffentlichen.
Die Karten erhalten Sie im Vorverkauf bei
Apotheke Hegnach, Hauptstr. 45
die fotografin in Hegnach, Friedenstr. 10
Familie Becker, Im Burgmäuerle 4, Tel.54824
Eure "Hegnacher Kuckuck"

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Hegnach

Senioren

Wanderung, Mittwoch, 24. Februar 2016 nach Hertmanns-
weiler
Wir treffen uns am Rathaus Hegnach zur Fahrt mit dem Bus
um 9.17 Uhr und S-Bahn nach Winnenden. Vom Bahnhof
aus beginnt unsere Wanderung über Leutenbach, der B 14
entlang ins Rotbachtal nach Hertmannsweiler, wo wir in der
Besenwirtschaft zu Mittag essen.
Nach der Einkehr laufen wir, dem Wetter entsprechend, nach
Nellmersbach oder Winnenden zum Bahnhof und fahren
über Waiblingen zurück nach Hegnach.
Die Wanderstrecke sind ca. 6 km ohne große Steigungen.
Wanderzeit ca. 2,5 Std.
Auf zahlreiche Mitwanderer und Gäste freuen sich
Karin und Siegi

Volkstanzgruppe Hegnach
Die Volkstanzgruppe trifft sich wieder zum nächsten Tanz-
abend am Freitag, den 19.02.2016 im Vereinstreff ab
20.00 Uhr.



Mitteilungsblatt Hegnach aktuell Nummer 7 / Seite 15Donnerstag, 18. Februar 2016

Mehr Info gibt's bei
Peter Albus Tel. 07151/18387

E-Mail: peteralbus@web.de
Conny Frank-Grotz Tel. 07151/53617

E-Mail: AHFrank@aol.com

Schwimmfreunde Hegnach

Mitgliederversammlung 2016
Der Vorstand der Schwimmfreunde Hegnach lädt alle Mitglie-
der recht herzlich zur diesjährigen Mitgliederversammlung ein.
Wann: Freitag, 19. Februar 2016, 19 Uhr
Wo: Vereinsgaststätte des TV Oeffingen
Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung
2. Bericht des 1. Vorstandes
3. Bericht des 2. Vorstandes
4. Bericht des Kassenwarts und der Kassenprüfer
5. Bericht Schwimmbetrieb / Aquafitness
6. Entlastungen
7. Wahlen (Vorstand)
8. Anträge, Sonstiges und Aussprache
Anträge zu Punkt 8 müssen bis spätestens 12.02.2016
schriftlich oder per Mail beim Vorstand eingereicht werden.

Tennisverein Hegnach e.V.

Vorankündigung zur 39. ordentlichen Mitgliederversamm-
lung des TV Hegnach e.V. am 21. März 2016
Gerne möchten wir unsere Mitglieder auf die diesjährige
Mitgliederversammlung hinweisen. Sie findet statt
am: Montag, 21. März 2016
Ort: Vereinsgaststätte des SV Hegnach
Beginn: 20 Uhr
Die ordnungsgemäße Einladung erfolgt gesondert.
Bitte merken Sie sich diesen Termin schon jetzt vor.
Wir freuen uns über eine rege Teilnahme.
Die Vorstandschaft des TV Hegnach e.V.

Obst- und Gartenbauverein
Hegnach e.V.
...informiert, jetzt:
Winterzwiebeln nach Frost kontrollieren. Im August oder
September gesteckte Winterzwiebeln können bei starkem
Bodenfrost an die Oberfläche gelangen. Drücken Sie die
Zwiebeln bei offenem Boden wieder gut in die Erde.
Den Garten beobachten. Stellen im Garten, wo die Schnee-
glöckchen zuerst blühen, weisen ein gutes Kleinklima auf
und sind, abhängig von den Bodenverhältnissen, für emp-
findlichere Pflanzen geeignet.
Rhabarber verfrühen. Wenn Sie den Rhabarber mit organi-
schem Material, einem Behälter oder Vlies bedecken, treibt
er früher aus. Vielleicht können Sie mit den ersten zarten
Stängeln Ende des Monats bereits einen Kuchen backen.
Jungpflanzen heranziehen. Ab Mitte des Monats kann im
Gewächshaus, im Frühbeetkasten oder im Folientunnel, aber
auch auf der Fensterbank mit der Jungpflanzenanzucht für
Gemüse begonnen werden. Die Anzuchtschalen, meist aus
Kunststoff, sollten Sie vorher gut reinigen, um Pilzerkrankun-
gen vorzubeugen.
Folgendes beim Obstbaumschnitt beachten. Der Winter-
schnitt endet vor dem Blattaustrieb. Zu stark wachsende
Bäume sollten erst Ende März/Anfang April geschnitten wer-
den. Zur Wuchsberuhigung kann auch ein Sommerschnitt
sinnvoll sein.

Stallmist und Kompost ausbringen. Langsam wirkende or-
ganische Dünger wie gut abgelagerter Stallmist und Kom-
post können Sie jetzt bereits ausbringen, da sie kaum
schnell löslichen Stickstoff enthalten und damit die Gefahr
der Auswaschung gering ist.
Auf Mehltau am Wein achten. So beugen Sie echtem und
falschem Mehltau an Wein vor: Bei Schnittmaßnahmen soll-
ten Sie darauf achten, die Weinstöcke luftig zu schneiden,
damit alle Pflanzenteile rasch abtrocknen können. Beim ers-
ten Weinschnitt an der Pergola oder am Spalier sollten Sie
auf fachkundige Hilfe zurückgreifen.
Füttern von Vögeln. Wer in der vergangenen Zeit schon
Vögel gefüttert hat, darf das auch jetzt weiter tun. Körner-
fressern wie Bergfink, Sperling oder Dompfaff kann man
Sonnenblumenkerne, Hanf oder Getreidekörner anbieten.
Weichfresser wie Rotkehlchen, Amseln oder Meisen brau-
chen dagegen ein Gemisch aus Rindertalg, Kleie oder Ha-
ferflocken, Rosinen oder Obst. Bis zur Brutzeit im Frühjahr
muss die Fütterung eingestellt werden, da die Jungvögel die
Körner nicht richtig verdauen und daran sterben können.

LandFrauenverein
Hegnach
Besuchen Sie uns im Internet auf
www.landfrauen-hegnach.de.

Landfrauen kreativ
Die fünfte Jahreszeit ist vorbei, bald ist OSTERN!
Frau Hottenbacher häkelt mit uns Osterdeko - geht schnell
und ganz leicht.
Man braucht einen Knäuel Baumwollgarn und die passende
Häkelnadel dazu.
Auch Reste aus Baumwolle oder anderer Wolle können ver-
arbeitet werden.
Herzliche Einladung am
Mittwoch, 24. Februar 2016, 15 Uhr im Cafe Reimann in der
Ortsmitte Hegnach.
Natürlich werden zeitgleich auch wieder Spiele gemacht.
Das Schwätzle, Kaffee und Kuchen sollen auch nicht zu
kurz kommen.
Gäste sind - wie immer - herzlich willkommen!

Einladung zum Vortrag
Am 3.3.2016 hören wir einen Vortrag von Herrn Apotheker
Patrick Pfeifer über die "Wechselwirkungen zwischen Le-
bensmitteln und Arzneimitteln"
Herr Pfeifer wird auch unsere evtl. Fragen wegen Nebenwir-
kungen oder Unklarheiten im Beipackzettel unserer Medika-
mente gerne beantworten.
Die Veranstaltung beginnt um 19.00 Uhr und findet im Ver-
einstreff statt.
Gäste sind immer herzlich willkommen.

Bauernverband Schwäb. Hall-Hohenlohe-
Rems e.V.

Der Bauernverband Schwäbisch Hall-Hohenlohe-Rems e.V.
lädt ein zur Ortsversammlung des Ortsvereins Waiblingen
in das Gasthaus „Sörenberg“ in Waiblingen-Neustadt, Wil-
helm-Läpple-Weg 4 am Dienstag, 23. Februar 2016 um 20:00
Uhr.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Helmut Bleher, Geschäftsführer des Bauernverbandes

Schwäbisch Hall-Hohenlohe-Rems e. V. spricht zum Thema:
„KFZ-Besteuerung in der Landwirtschaft und Neues aus
der Agrarpolitik" – Positionen des Verbandes zu aktuellen
Entwicklungen

3. Aussprache
Wir laden alle Mitglieder des Ortsvereins Waiblingen herzlich
ein, und freuen uns über zahlreiche Teilnahme.
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Fachtagung Landwirtschaftliches Baurecht
Termin: Donnerstag, 25. Februar 2016, 13:30 - 16:30 Uhr
Ort: Großer Seminarraum Bauernverband, Übrigshausen
- Neue Vorschriften zur Luftreinhaltung für Ställe -

Novellierung der TA Luft; Ewald Grimm, KTBL
- Aktuelle Rechtsprechungen zu Tierhaltungsprojekten;

Karsten Kühlbach, KTBL

Traditionell beleuchten wir am Jahresanfang zusammen mit
dem Kuratorium für Technik und Bauen in der Landwirtschaft
und dem Landesbauernverband die Entwicklung der Rechts-
vorschriften für Landwirtschaftliches Bauen.
Besonders spannend ist aktuell, ob für Ställe zukünftig Ab-
luftfilter vorgeschrieben werden sollen. Die TA Luft soll refor-
miert werden, darin soll ein Leitfaden integriert werden, wie
Stickstoffemissionen in Richtung FFH Flächen zu behandeln
sind. Wie weit müssen Ställe künftig von solchen Natur-
schutzflächen wegbleiben?
Wir freuen uns über zahlreichen Besuch bei dieser interes-
santen Veranstaltung!

Parteien

Telefonsprechstunde der DFB-Fraktion
Dienstag, 23.02. von 19 - 20 Uhr
Michael Fessmann, Tel: 82878,
E-Mail: fessmann.holzbau@t-online.de

Verschiedenes

Bienenhaltung in den USA
Die Bienenhaltung in den Vereinigten Staaten unterscheidet
sich teilweise deutlich von der Arbeit der Imker in Deutsch-
land. Nicht nur mit Honig, sondern auch mit den Bestäu-
bungsprämien, die beispielsweise kalifornische Mandelbau-
ern an die Imker bezahlen, verdienen die Bienenzüchter
ihren Lebensunterhalt. Auch die Betriebsgröße bewegt sich
in ganz anderen Dimensionen. Der Durchschnittsimker in
Deutschland hält knapp sieben Kolonien, selbst Berufsimker
haben oft nur wenige Hundert Bienenvölker. In den USA da-
gegen sind Imkereien mit mehreren Tausend Völkern nichts
ungewöhnliches. Daneben gibt es aber auch Imkervereine,
in denen sich Hobbyimker zusammenfinden. Der Stettener
Imker und ehemalige Biologielehrer Herbert Häbich hat im
Herbst vergangenen Jahres einen amerikanischen Imkerver-
ein besucht. Bei der nächsten Monatsversammlung des Be-
zirksimkervereins Waiblingen und Umgebung am Freitag, 4.
März, berichtet er von 20 Uhr an über seine Erfahrungen.
Die Veranstaltung im Waiblinger Restaurant Staufer Kastell,
Salierstr. 5/1 ist kostenlos, Gäste sind willkommen. Eine
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Wassonstnochinteressiert

aus dem Verlag
ostern 2016
Für unsere gewerblichen anzeigenkunden
Vergessen Sie nicht, Ihre Freunde, Bekannten, Kunden, Ge-
schäftspartner und –kollegen zu Ostern zu grüßen.

In der Woche 12/2016 veröffentlichen wir zu diesem Anlass
einen Glückwunschteil in unseren Amts- und privaten Mit-

teilungsblättern. Ausnahmen: In Magstadt, Oberreichen-
bach, Rohrdorf, KA-Stupferich und S-Plieningen erscheint der
Glückwunschteil bereits in kW11/2016.

In unserem Musterheft, welches Sie auf unsere Homepage
finden, können Sie sich eine Musteranzeige ganz nach Ihrem
Geschmack aussuchen. Dort finden Sie auch einen Auftrags-
schein zum Ausfüllen.

Wenn Sie Ihre Anzeige lieber ganz bequem online aufgeben
möchten, finden Sie unter www.nussbaummedien.de/on-
lineanzeigen ebenfalls eine Auswahl an liebevoll gestalteten
Mustervorlagen.

Um sicherzustellen, dass Ihre Ostergrüße auf jeden Fall noch
im Grußteil erscheinen, bitten wir höflich um Einhaltung des
annahmeschlusses am Freitag, 18. März 2016.

Sollten Sie Wünsche, Anregungen oder Fragen haben, wen-
den Sie sich bitte direkt an Ihren Ansprechpartner bei Nuss-
baum Medien.

Rezept zu ostern
SPIeGeleIeR-aMeRIkaneR
für etwa 10-15 kleine Amerikaner
125 g Butter
100 g Zucker
Vanillezucker
Prise Salz
2 Eier
250 g Mehl
3 TL Backpulver
1 Päckchen Vanillepuddingpulver
7 EL (ca.) Milch
150 g Puderzucker

Zitronensaft oder gut warmes Wasser
1 Eigelb (von einem sehr frischen Bio-Ei)
Puderzucker (Menge je nach Konsistenz)
mit einer Gabel oder kleinem Schneebesen klümpchen-
frei verrühren, bis die Konsistenz mit einem Backpinsel gut
streichbar ist.

Backofen vorheizen 180-200 Grad
Butter, Zucker, Vanillezucker, Salz cremig verquirlen. Eier
nacheinander dazugeben.
Mehl, Puddingpulver und Backpulver mischen,
abwechselnd mit ca. 5-7 EL Milch in die Eiermasse rühren.
Der Teig sollte relativ fest sein.
Backblech mit Backpapier auslegen.
Teighäufchen auf das Backblech setzen.
Große Abstände dazwischen lassen!
Je nach Größe 10-15 Min. backen.
Nicht zu dunkel backen, werden sonst hart.
Etwas abkühlen lassen und mit der hellen
Glasur auf der flachen Seite bestreichen.
Trocknen lassen.
Danach Eigelb mit Puderzucker verrühren.
Gelben Guss als Eigelb auf das Gebäck setzen.
(geht am besten mit einem kleinen
Espressolöffel und nicht zu dickem Guss)
Ein Rezept von: Gabriele Oppold

Neben der 112 ist

Ihre Hausnummer die wichtigste

Nummer bei einem Notfall!


